
40 JAHRE 
BÜRGERHAUS 
BARMBEK

Das von Fritz Schumacher entworfene 
Gebäude wurde 1930 als Polizeiwache 
fertigestellt und steht heute unter 
Denkmalschutz. 

1980 gab es eine 
Bürgerinitiative für eine 
Verkehrsberuhigung an der 
Ecke Hartzloh / Lorichsstr. Sie 
wurde genehmigt und eingerichtet. 

Als die Polizei 1982 auszog wollten 
die Mitglieder der Initiaive mehr: 
einen Treffpunkt im Stadtteil. Aus 
der Initiative wird der 
Förderverein Bürgerhaus 
Hartzlohplatz. 

Der Verein zog 1983 in das Gebäude 
ein, um dort ein Bürgerhaus 
einzurichten. 1986 folgt die 
Anerkennung durch die Kulturbehörde 
als institutionell gefördertes 
Kulturzentrum.
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BEWEGTER 
STADTTEIL 

 Veranstaltungen, Kreativ-
angebote, Gruppentreffen 
und vieles mehr findet statt.

Jahrtausendwechsel und 
Personalwechsel - Ellen E. und 
Ann-Christin H. kommen ins 
Team.

Das erste große 
Kooperationsprojekt Wunsch- 
baum zu Barmbek startet. 

Das StadtTeilGespräch 
entsteht als neues 
Austauschformat für Barmbek.                   
Ein neues Bürgerhaus-Logo 
wird entwickelt.

 Zum ersten Mal findet 
KulturBewegt statt. Das 
Gartencafe wird eröffnet 
und unser Haus wird durch 
eine Rampe zugänglicher.             
Der Barmbeker Ratschlag trifft 
sich 2005 zum ersten Mal. 
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NAZIS RAUS 
UND JUBILÄUM

Im Mai bezieht Barmbek gemeinsam 
bei einer Gegendemo zu einem 
Naziaufmarsch klar Stellung: Nazis 
raus! Die Netzwerke laufen auf 
Hochtouren - überall im Stadtteil 
werden Plakate aufgehängt. Die 
Barmbeker Initiative gegen Rechts wird 
gegründet.

Das Bürgerhaus wird 25! Jahre alt. 
Das ganze Jahr finden verschiedene 
Aktionen statt und den Abschluss 
bildet ein gemeinsames Fest. 

Die Zahl der Mitglieder und 
Interessierten steigt. Viele Ideen 
wollen umgesetzt werden und es 
stellt sich die Frage: „Platzen oder 
Platz“? Die Planung für einen Anbau 
wird öffentlich kommuniziert.  
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KUNTERBUNTE 
PROJEKTE

Die ersten Barmbek 
kARTen werden 
gedruckt und 
verteilt. Insgesamt 
entstehen 55 der 
kleinen Kunstwerke 
zur kostenfreien 
Mitnahme. 

Bei WohnSitz Barmbek zeigen 
Teilnehmende ihre 
Lieblingsorte in Barmbek 
Nord und ein besonderer 
Stadtplan entsteht.

Die Häkelaktion fleißiger Mitglieder 
verschönert den Haupteingang 
und bringt Besucher*innen und 
Passant*innnen zum Lächeln. 
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2011- 2013
Insgesamt haben 
10 Personen über 
mehrere Wochen 
gestrickt und 
zahlreiche Wollknäuel 
verbraucht. 



DER ERWEI-
TERUNGSBAU

Nach langem Planen und schlaflosen 
Nächten ist es soweit: 2012 erhalten 
wir die Baugenehmigung. 

Ein Jahr später folgt die 
Baustelleneinrichtung und die 
Arbeiten beginnen.

Kultur ist immer? Genau! 
Der Bauzaun wird als 
Ausstellungsfläche genutzt und 
zu einem wahren Hingucker. 2013

2012



 Am 26.9.2013 ist es endlich 
soweit: Der Grundstein für den 
Erweiterungsbau wird gelegt. 

Im Mai bat das Bürgerhaus 
um Eure gute Wünsche. Und 
sie kamen: gebastelt, gemalt, 
gezeichnet, gedichtet, geschrieben, 
gehäkelt und gefaltet.

Drei gut gefüllte Wunschkapseln 
werden von Harald Rösler, dem 
damaligen Bezirksamtsleiter Hamburg 
Nord, in die Grundmauern gesetzt.

2014 ist der Anbau 
fertiggestellt. Nach über 
10 Jahren Planung und 
Durchführung geht das Projekt 
zu Ende! Und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen!
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PLATZ STATT 
PLATZEN



NEUE RÄUME & 
MÖGLICHKEITEN

Zur Planung des Umbaus 
gehörte auch die 
Umstrukturierung vom 
Bürgerhaus Café. Passend 
zur Modernisierung lässt das 
Ergebnis eines Shabby Chic 
Workshops das Mobilär in 
neuem Glanz erstrahlen. 

Ein neues Logo, inklusive 
Cooporate Design und dem 
Claim „bunt, 
wach und 
mittendrin“ 
wird entwickelt.
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VORHER

NACHHER

2021 Wir schließen das Bürgerhaus 
Café und begrüßen den 

neuen Pächter: Das püük - 
fein + herausgeputzt.  



Einfach zumachen? Nicht mit uns! 
Trotz Lockdowns, Einschränkungen 
und ständig wechselnder Regeln 
finden in der von der Pandemie 
geprägten Zeit zahlreiche 
Veranstaltungen und Aktionen statt.

Kreidemalzone, (R)Ausstellungen, 
Kuchen to Go, eine Rallye zum 
Abholen oder Bücher zum 
Ausleihen - auch während 
des Lockdowns ist beim 
Bürgerhaus immer was los. 

Projekte werden ständig neu 
konzipiert und in coronakonforme 
Formate umgewandelt. Kochtüten 
für zu Hause und digitale Konzerte 
sorgen für Ablenkung. Ein 
mobilies Schreibatelier nimmt ein 
Stimmungsbild in Hamburg Nord auf.

2020- 
2022

Als Veranstaltungen bei uns nicht 
mehr stattfinden können, kommt 
Kultur in Form von ArtBombs (kleinen 
Kunstpaketen) und Innenhofkonzerten 
& Treppenhausereignissen zu 
Euch nach Hause: kleine, feine 
Kulturerlebnisse direkt vor der Tür.

CORONA 
LOCKDOWN?!



IN JÜNGSTER 
VERGANGENHEIT

Wir verabschieden uns nach fast 30 
Jahren von unserem Kollegen Ulli S. 
Gleichzeitig freuen wir uns, René P. 
und Annika W. im Team zu begrüßen.

Wir feiern 40 Jahre Bürgerhaus 
Barmbek und sind schon gespannt 
auf die nächsten 40 mit Euch! 

Diese Ausstellung gibt einen 
kleinen Überblick. Natürlich 
ist viel mehr passiert und wir 
danken all unseren Mitgliedern, 
Nutzer*innen, Ehrenamtlichen, 
Kooperationspartner*innen, 
Akteur*innen im Stadtteil und 
Förder*innen für die tolle 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren.

2023

2022

Bei der Mitgliederversammlung wird 
ein neuer Vorstand gewählt: Bettina 
S., Christian D. und Hans-Werner S. 
nehmen ihre Ämter an.


